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Stellung der Informatikmittelschule im Bildungssystem  
Die Informatikmittelschulen sind vom Bund anerkannte EFZ- und Berufsmaturitätsschulen, 
welche die Schülerinnen und Schüler auf eine berufliche Tätigkeit in einem IT-Unternehmen 
oder einer IT-Abteilung in der Verwaltung, Bank, Versicherung oder einem anderen 
Dienstleistungsbetrieb vorbereiten. Sie führen ausserdem mit der Berufsmaturität zur 
Studierfähigkeit an einer Fachhochschule. 
 
Neben dem Gymnasium, der Fachmittelschule, der Wirtschaftsmittelschule und der dualen 
Berufsbildung erfüllt die Informatikmittelschule eine wesentliche Aufgabe auf der 
Sekundarstufe II.  
 
 

 
 
 
 
 
 


